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TV. Sachen, so Up Ca siel ZN vermischen seynd.
;) In dem von Rhodtschen Haujeam EtekkMe , sind m der zten Etage hinlenaus nach der Reitbah»! 1

4 TapecirteZimmer nrbst der Altana uhPr 0*ube vor Bediente sogleich ru vermiethen.

2) Bey dem Brauer Wolff, Ln der MitteiMe, ist eine Treppe hoch, die gantze Etage zu vermiet^ '
und kan auf Ostern bezogen werden.

z) Es hat jemand vor dem Lodten.Thor, ernenGarten wie auch z bis4 Acker Land, beyder Reißbti5)
ger Schantze gelegen, zu vermiethen.

4) Es ist in einem gewissen Hanse, eine Treppe hoch, ein Stube, Cammer und Küche zu vermiethen un!
kan auf (Estern bezogen werden. 6)

5) Auf der Oder Neustadt, in der ZwehrenthoEtraste, indes gewesenen Altmüllers Behausung, istdi&gt;
ganze unterste Etage, welche,vor einen Handelsmann oder Wirth sehr bequem, bestehet in zwey St» 7)
den, zwey Rüchen, einem Kramladen, zwey Boden, einKeller, Stallung vor Schwein und Kühe, ji
vermiethen und kan auf Johanni bezogen werden.

6) In einem gelegenen Hause auf dem Graden, uahe beydem Schloß, seynd zwey Etagen, worvoneit,
tapecirí, bestehend in einem Saat, Allkof und.Stube. In der zweyten Etage, eine Stube nebstdrg
Cammern, eine Küche und Keller, sogleich oder auf Ostern zusammen zu vermiethen, auch kan «ul
Verlangen eine Etage hinten im Hauß hierzu gegeben werden.

7) In des Kaufmann, Herrn Langen Hauß in der obersten Gaffe, ist ein Logiment für eine stille Haus
Haltung mit oder ohne Meubks sogleich zu beziehen, bestehet in zwey Stuben, zwey Kammern/nebj 8)
einem Allkofen.

8) Es hat jemand in einer gelegenen Strasse allhier eine Etage, bestehend in drey Stuben, darvoneim
tapedm ist, drey Cammeren, Küche und Keller, wie auch Stube und Kammern auf dem Hof voi
Domestiquen und auf erforberenden Fall, Stallung nebst Chaise-Remise mit oder ohne Meubies jl
vermiethen. -; -

9) Es will der Rathsverwandte Herr Kretschmar, feinen Gatten auf der Weinberger Schantze, an dein Ss
Schneidermeister Rüm , gelegen vermiethen. Wer darzu Lust hat kan sich hey ihm angeben.

je) Bey Hrn.Rötger in der obersten Gasse, ist eine Etage, als Stube, Kammer und Platz vor HvIj
zu legen, zwey Treppen hoch; sodann die dritte Etage, besteht in einer Stube, zwey Cammern ant
Küche benebst Platz für Holtz , zu vermiethen und küü auf Ostern bezogen werden.

v. Personen, so Dienste verlangen.
1) Ein junger Mensch voa honetter Familie,' so im Rechnen und Schreiben erfahren, suchet Dlenß 1

als Schreiber bey einer Rentherey.
2) Einjunger Mensch, von honetter Familie, welcher die Chirurgie erlernet, dabey gut Rechnen uni

Schreiben kan, suchet Dienste, besonders bey einer vornehmen Herrschafft.
VI. Notification von allerhand Sachen

1) Dem Publico wird hierdurch bekannt gemacht, daß der neue Hessen Casselische Staats-Calender il
dem Waisenhanß auch in der Eßiingerischen Buchhandlung und zwar auf Schreibpapier roh, vor i;
Alb 8Hir. gebunden, 14'Alb. 8 Hir. Auf Druckpapier roh, io Alb. 8 Hlr. gebunden, vor 12 All

8 Hlr. zu haben seye. Cassel den i6tcn Jan. 1765.
Arrstl. Direktion des Armen-waysen-und Fülidelhauses hieselbst.

2) Bey dem Huth-Fabriquanten Köhler auf dem Marckt, sind gute 59 und ñor Rhein-Wetue, in billigst -

Preiß zn haben.
z) Bey Joh. David Hampe, ohnweit dem Hospital neben dem Weinhändler Hrn. Schäfer, ist Willhelli

Steiner. Varina8 &amp; Suitsent, 4Pf. dito Suitíent A. B. 5 pf. dito C. 5 U I vttl. pf. vor l Rthlr. Null

bergerFadenrNudeln,9 Pf. vor iRthlr. Neuen Carolin-Reis, 18 u.i halb. pf. vor i Rthlr.FeinenHaa!
Puder, io Pf. ordinairen, u pf. vor i Rthlr. Hirsen 19 Pf. vor i Rthlr. perlen Gerste, zost
vor I Rthlr. 8t. Omer- in Stangen, 6 pf. vori Rthlr. Veritadk Russische Talchlichter, 5U. lhalbß

vor i Rthlr. Desgleichen ave Sorten Cáffée, Candis und Brod-Zucker, wie such frische Häring!
Tonnenweis um den civilsten Preis zu haben. . 4) ^


